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Dr. Stefan Jöster und René Krohn, LL.M., (beide 
Heuking Kühn Lüer Wojtek PartGmbB) gehen der 
Frage einer Anwendbarkeit des § 81 VVG im Fall 
fehlender Selbstbereicherungsabsicht und Vorsatzzu-
rechnung nach.

Seit dem 5. Oktober 
dieses Jahres gilt die 
Verification of Payee 
(VoP) im europäischen 
Zahlungsverkehr. Tobias 
Heidemann (GVNW) 
weist mit Blick auf die 
Vertrauensschadenver
sicherung auf die neue 
Sorgfaltspflicht hin.

Alexandra Köttgen, LL.M., und Wolfgang 
Anneken (beide Funk Versicherungsmakler GmbH) 
erläutern, weswegen die Kreditversicherungssparten 
eine Beratung des Maklers über die Vermittlung 
hinaus erfordern.

Dr. Rebecca Hauff und Amrei Zürn, LL.M., 
(beide Clyde & Co) zeigen Deckungslücken bei 
Infiltrationen der Unternehmens-IT im Zusammenspiel 
von Warenkreditversicherungen und Cyber-Policen 
aktueller Prägung auf.
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